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METZINGEN

I
m Frühjahr fiel der Start-
schuss, am Montagabend nun 
hat der „Service-Preis 
Ermstal-Alb“ die Ziellinie 

überquert. Mehrere tausend Ein-
sendungen von Kunden der 33 
teilnehmenden Unternehmen 
oder Lesern des Metzinger-Ura-

cher Volksblatt/Der Ermstalbote 
und des ALB BOTE in Münsingen 
haben abgestimmt: „Wir wollten 
wissen, wer bietet den besten Ser-
vice“, sagte Thomas Scherf-Cla-
vel, Geschäftsführer der SÜD-
WEST PRESSE Verlagsgruppe 
Neckar-Alb. Und angesichts der 
hohen Beteiligung habe man mit 
dieser Frage ein Thema von gro-
ßem allgemeinen Interesse aufge-

griffen. Der ausgelobte Ser-
vice-Preis sei dabei ein Preis für 
die gesamte Region, für die Un-
ternehmen und ihre Mitarbeiter. 
Und Kunden-Preise seien be-
kanntlich die wertvollsten Prei-
se. „Heute Abend haben wir für 
Sie den roten Teppich ausgerollt 
und möchten den Siegern die 
Krone aufsetzen“, wandte sich 
Scherf-Clavel an die knapp 200 
Gäste in der Stadthalle.

Gesucht waren die „Würden-
träger“ in den Kategorien Handel, 
Dienstleistung und Handwerk. 
Außerdem waren beim Mitarbei-
ter-Service-Preis besonders enga-
gierte, freundliche und kunden-
orientierte Angestellte oder Eh-
renamtliche gesucht. Exakt zu 
letztgenannter Auszeichnung 
wurden die ersten Sieger auf die 
Bühne geholt. „Vieles kann man 
durch Schulungen und Fortbil-
dungen verbessern, aber nur 
wenn das Betriebsklima stimmt, 
dann wird man auch freundliche 
Mitarbeiter bekommen, die ger-
ne zur Arbeit kommen.“ Dies 
scheint bei Helmut Thüringer der 
Fall zu sein. Er ist bei der Stadt 
Metzingen angestellt als Platz-
wart für die Sportplätze. Weil der 
Grafenberger, bekannt auch durch 

seinen Einsatz im Bereich Vogel-
schutz, diesen Job besonders vor-
bildlich ausübt, darf er sich nun 
Gewinner des Mitarbeiter-Ser-
vice-Preises Ermstal-Alb nennen. 
„Ich bin überrascht. Es gibt ja 
auch viele andere, die sehr viel 
leisten und diesen Preis verdient 
hätten, aber ich sehe das als Be-
stätigung für meinen Einsatz“, 
freute sich Thüringer, der seinen 
Preis von Thomas Scherf-Clavel 
und Redaktionsleiter Peter Kie-
daisch überreicht bekam.

Dann waren die Unternehmen 
an der Reihe. Oliver Göder durf-
te im Namen der Kreissparkasse 
Reutlingen die Teilnehmer in der 
Kategorie „Handwerk“ auszeich-

nen. „Das Handwerk überzeugt 
durch Kundennähe und -orientie-
rung. Es bildet die Zukunft für 
künftige Generationen“, so Gö-
der.  Sieger dieser Kategorie wur-
de die Firma Ernst Kachelofen-
bau aus Metzingen. „Wir freuen 
uns riesig“, jubelte Stefan Ernst, 
„der Preis ist ein Verdienst unse-
rer Mitarbeiter und meiner Frau.“

Ähnlich äußerte sich Jule Ser-
way. Die Juniorchefin von Bestat-
tungen Serway aus Dettingen 
nahm aus der Hand von VHS-Lei-
ter Oliver Beck den Siegerpokal 
für die Kategorie „Dienstleistun-
gen“ in Empfang. „Ich bedanke 
mich bei unseren Mitarbeitern 
und bei den Kunden, die für uns 

abgestimmt haben“, sagte die Be-
statterin. „Meinen größten Res-
pekt, denn Sie haben wahrschein-
lich in der Regel die unglücklichs-
ten Kunden aller Teilnehmer“, 
stellte Oliver Beck fest.

Preis Nummer vier ging 
schließlich in der Sparte „Han-
del“ an das Juweliergeschäft 
Methner in Metzingen. „Guter 
Service ist noch immer der 
Hauptgrund, um nicht im Inter-
net einzukaufen. Sie verkörpern 
diesen Service-Gedanken vor-
bildlich“, lobte Dr. Klaus Schmidt-
Ulm, Geschäftsführer von Radio 
Neckaralb Live. Empfänger der 
Komplimente waren Tania und 
Frank Methner, die diese sogleich 
an ihre Mitarbeiter weitergaben. 
„Wir sind sehr stolz auf diesen 
Preis und unser Team.“

So gab es zum Abschluss des 
Galaabends, der von den Musi-
kern Sascha Kommer (Pianist) 
und Marvin Buortesch (Sänger) 
sowie dem Kabarettisten Leibss-
le umrahmt wurde, viele strahlen-
de Gewinner, aber keine Verlie-
rer.

Eine Gala für die Besten
Auszeichnung In der Stadthalle Metzingen wurde erstmals der „Service-Preis Ermstal-Alb“ der SÜDWEST PRESSE 
vergeben. Stolze Sieger und kurzweilige Gespräche zeugen von einem gelungenen Abend. Von Michael Koch

So sehen Sieger aus: Jule Serway (Dienstleistungen, oben links), Stefan Ernst (Handwerk, oben rechts), Tania und Frank Methner (Handel, unten links) sowie Helmut Thüringer 
(Mitarbeiter, unten rechts) sind die ersten Gewinner des „Service-Preises Ermstal-Alb“ der SÜDWEST PRESSE. Foto: Thomas Kiehl

D
as Schöne an einem 
Wettbewerb wie dem 
Service-Preis Ermstal-
Alb: Verlierer gibt es 

keine, auch wenn nicht alle Ge-
winner sein können. Das hat der 
Montagabend gezeigt. Zum Ga-
la-Abend in der Stadthalle sind 
knapp 200 Vertreter der teilneh-
menden Betriebe gekommen 
und haben sich begleitet von an-
genehm jazziger Barmusik im 
Foyer bei Häppchen und allerlei 
Getränken gut unterhalten, ehe 
es zwischendurch zur Verlei-
hung der Preise in den Saal und 
danach wieder zurück ins Foyer 
ging. Es war ein launiger Abend. 
Viele haben ihn ausgekostet, bis 
schließlich auch dem Pianisten 
klar wurde, dass er hungrig die 
Heimfahrt würde antreten müs-
sen, wenn er nicht alsbald sei-
nen Platz am Klavier gegen den 
an der Theke eintauschen wür-
de. Dass dieser Wettbewerb kei-
ne Verlierer hinterlässt, ist kein 
Verdikt. Theoretisch hätten un-
zufriedene Kunden den Ge-
schäften schlechte Noten geben 
können. Dass sie das nicht getan 
haben, hat die Auswertung der 
mehreren tausend Coupons er-
geben, die von Mitarbeitern die-
ser Zeitung geleistet wurde. 
Kein Betrieb hat dabei eine 
schlechtere Note erhalten als 
eine Zwei minus. Das sollte 
auch die trösten, die ohne Sie-
gerpokal aus ihrer jeweiligen 
Sparte hervorgegangen sind. 
Und es sollte Ansporn sein, 
beim nächsten Mal wieder mit-
zumachen. Das ist für die teil-
nehmenden Unternehmen 
durchaus mit einer gewissen 
Mehrarbeit verbunden, im Ge-
genzug erhalten sie aber detail-
lierte Anhaltspunkte bezüglich 
etwaiger Schwachstellen. Und 
wer könnte darauf besser hin-
weisen als die Kunden selbst, 
die bei dieser Umfrage vollkom-
men anonym blieben und aus si-
cherer Deckung heraus aus vol-
len Rohren hätten feuern kön-
nen? Das hat die überwältigende 
Mehrheit eben nicht getan. Ver-
besserungsvorschläge gab es al-
lerdings. Die Geschäfte wären 
gut beraten, wenn sie diese An-
regungen ernst nähmen, denn 
das gehört zum guten Service 
dazu. Ein Wort noch zum Sieger 
des Mitarbeiterpreises, Helmut 
Thüringer. Er ist der Öffentlich-
keit wegen seines Einsatzes für 
kranke und verletzte Vögel be-
kannt. Dass er für diese Hilfs-
einsätze, für die Fahrten zum 
verletzten Tier, für Fahrten mit 
diesem ins Vogelschutzzentrum 
Mössingen und anschließend 
wieder zurück nach Grafenberg 
jährlich bis zu 25 000 Kilometer 
zurücklegt, weiß kaum jemand. 
Dafür bekommt er keinen Cent. 
Jetzt hat er wenigstens einen 
Pokal und eine Urkunde, wenn 
auch nicht für sein Ehrenamt. Er 
hat es dennoch verdient.

Verlierer gibt 
es keine

Kommentar 
Peter Kiedaisch 
Zur Verleihung des 
Service-Preises

Viele Bilder zum Galaabend findet 
man unter www.swp.de/metzin-
gen/bilder

SERVICEPREIS 
ERMSTAL-ALB

Obstbau
Herbstfest im 
Frauengrund
Metzingen. Zu einem Herbstabend 
lädt der Obst- und Gartenbauver-
ein am Samstag, 18. November, ab 
18 Uhr in seinen Schulungsraum 
im Frauengrund ein. Bei Zwiebel-
kuchen und Most will man das 
Gartenjahr in vergnüglicher Run-
de ausklingen lassen. Für die Un-
terhaltung sorgt das Duo „Haupt-
sache gesund“, dessen Repertoi-
re neben Unterhaltungsmusik 
auch Irishfolk und Country um-
fasst. Anmeldungen bis Samstag, 
11. November, bei Johannes Jugel, 
Telefon (0 71 23) 16 27 47.

Gedenkfeier am Volkstrauertag
Metzingen. Die Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag findet in Metzin-
gen am Sonntag, 19. November, 
um 10.45 Uhr am Ehrenmal auf 
dem Friedhof Mühlwiesenstraße 
statt.

Den Prolog spricht Marietta 
Spannowsky, Schülerin am Die-
trich-Bonhoeffer-Gymnasium. 
Die Gedenkrede hält Oberbürger-
meister Dr. Ulrich Fiedler. Er legt 
zusammen mit Vertretern des 
VdK, Ortsverband Metzingen und 
der Reservistenkameradschaft 
Ermstal sowie Vertretern der 
amerikanischen Streitkräfte (52nd 
Signal Battalion) am Ehrenmal ei-
nen Kranz nieder. Die Feier wird 

musikalisch umrahmt von der 
Stadtkapelle Metzingen und dem 
Liederkranz Eintracht Metzingen. 
Alle Mitbürger sind zu der Ge-
denkfeier eingeladen.

Ab sofort, bis Freitag, 24. No-
vember, liegt das Ehrenbuch der 
Stadt Metzingen für die Gefalle-
nen und Vermissten des Zweiten 
Weltkriegs im Rathaus vor dem 
Zimmer N 105 aus. Das Buch wur-
de 1958 unter Bürgermeister Otto 
Dipper angelegt und von Gewer-
beschuldirektor Wilhelm Kramer 
gefertigt. Die Bevölkerung ist 
dazu eingeladen, bei einem Blick 
in dieses Buch der Toten zu ge-
denken. swp

Blasmusikverband
Infos zu Gema und 
Gebühren
Neuhausen. Der Blasmusikver-
band Neckar-Alb lädt ein zu ei-
ner Infoveranstaltung am Mitt-
woch, 8. November, um 19 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus in Neuhau-
sen zum Thema „Gema und Ge-
bühren bei öffentlichen Auftrit-
ten“. Gema-Gebühren sind  ein 
erheblicher Kostenfaktor und
Verwaltungsaufwand für Vereine, 
andererseits wichtig für die Kom-
ponisten und die Wahrung des
Urheberrechts. Referent ist der
Landesgeschäftsführer des Blas-
musikverbandes, Harald Essig.

Die Erstplatzierten des Service-Preises Ermstal-Alb

Mitarbeiter-Preis: 1. 
Helmut Thüringer 
(Platzwart Stadt Met-
zingen); 2. Otto Maier 
(Wegepate Wasserfall-
steig Bad Urach) und 
Serpil Icen (Rehazent-
rum Metzingen).

Handwerk: 1. Ernst Ka-

chelofenbau, Metzingen; 
2. Möhn GmbH, Dettin-
gen; 3. Vöhringers Ofen-
welt GmbH, Münsingen.

Dienstleistungen: 1. 
Bestattungen Serway, 
Dettingen; 2. Stausee-
hotel, Metzingen-Glems, 
und Hotel-Restaurant 

Schwanen, Metzingen; 
3. Hotel-Gasthof Herr-
mann, Münsingen.

Handel: 1. Juwelier 
Methner, Metzingen; 2. 
Buchhandlung am 
Markt, Bad Urach; 3. 
Schwenk Mode, Münsin-
gen.

Konzert
Manny Charlton im 
Hirsch
Glems. Am Mittwoch, 8. Novem-
ber, ist die „Manny Charlton 
Band“ im Hirsch zu Gast. Charl-
ton ist Mitbegründer der Rock-
band Nazareth. Nach Wirrungen 
in der Band hat er sich vor Jahren 
selbstständig gemacht. Natürlich 
sind auch etliche Stücke seiner 
ehemaligen Band Nazareth dabei. 
Außerdem mit dabei sind Robin 
di Lorenzo am Mikro, Tim Bogart 
von Vanilla Fudge am Bass, 
Walfredo Reyes an den Drums. 
Beginn ist um 20.30 Uhr, Kultur-
kneipe Hirsch in Glems.

Auf Seite 13: Fit für den Winter ist der 
Verschönerungsverein Bad Urach  
nach seinem jüngsten Arbeitseinsatz. 


